Förderverein Ev. Kirche Koblenz-Pfaffendorf e. V.
Protokoll des Vorstandstreffens am 7. Dezember 2020

Gemeindegarten Emser Str. 23, 56076 Koblenz

von 18.00 bis 19.05 Uhr

Anwesend: Frau Westerburg, Frau Bischoff, Herr Busse, Herr Carstensen, Frau Kern, Frau Nörtersheuser, Herr Pfarrer Stursberg

Frau Westerburg, als stellvertretende Vorsitzende des im August verstorbenen Vorsitzenden Herrn Dr. Schrenk begrüßte die Anwesenden und eröffnete das Treffen, zu dem fristgerecht und unter Berücksichtigung der Pandemiesituation eingeladen worden war.

Sie erläuterte den Ablauf der Projektplanung für den barrierefreien Zugang (vgl. Anlage 1) ab Dezember 2017 bis Herbst 2020 und den geplanten Baubeginn Frühjahr 2021, der sich – auch coronabedingt- verschieben wird. . 

Herr Carstensen in seiner Doppelfunktion als Baukirchenmeister und Presbyteriumsmitglied stellte das weitere Vorgehen vor: Die Kirche zwischen Brücken- und Emser Straße gelegen, ist eine Liegenschaft im Besitz der Gemeinde, so dass etwaige Bauvorhaben von der Kirchengemeinde -als der Eigentümerin- übernommen werden müssen. Wegen der angespannten Finanzlage ist sie notwendigerweise auf öffentliche Zuschüsse sowie auf Spenden der Mitglieder des Fördervereins angewiesen. Anders als so können ein barrierefreier Zugang und die erforderliche Treppe zur Brückenstraße hin (Bushaltestelle) nicht  realisiert werden, und das auch nur in Etappen. 

Noch vor dem eigentlichen Beginn des ersten Bauabschnittes müssen die schadhaften  Regenrinnen saniert werden (vgl. Anlage 2), damit sie an die vorhandene, noch brauchbare Entwässerung zur Emser Straße hin angeschlossen werden können. 

Weil hierzu die ausdrückliche Zustimmung des die Kirchengemeinde repräsentierenden Gremiums, des Presbyteriums, bisher gefehlt hatte, fassten die Anwesenden einstimmig folgenden Beschluss:

Der Förderverein Ev. Kirche Koblenz-Pfaffendorf e.V. erteilt der Firma Ing.-Büro Spang & Kurz VDI den Planungsauftrag für die Arbeiten zur Entwässerung gemäß des vorliegenden  Angebots in Höhe von 4450,63 €.

Der Auftrag wird in Einvernehmen mit dem Presbyterium erteilt.

Herr Carstensen wurde gebeten, sich  diesbezüglich mit dem Presbyterium sowie mit Herrn Kurz vom Planungsbüro in Verbindung zu setzen, um das weitere Vorgehen zu koordinieren. 

Frau Westerburg schloss das Treffen um 19.05 Uhr und bedankte sich bei den - trotz der widrigen Umstände vollzählig erschienenen- Mitgliedern des Vorstands für die konstruktive Mitarbeit. 

Koblenz, 11. 12. 2020  

   Ulrike Westerburg                                                                                               Ursula Kern

   (Stv. Vorsitzende)                                                                                           (Schriftführerin)

